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Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Sozial- und Gesundheitsausschuss 15.06.2004 Ö Endg. entsch. Stelle 
 
 
 
Berichterstatter: 

 
Oberbürgermeister Unterlehberg/ 
Stadtrat Humpe-Waßmuth 
 

 
Verhandlungsgegenstand: 

 
Vorbereitung der Seniorenreisen 2005 
 

 
A n t r a g : 

 
Die zur Durchführung der Seniorenreisen 
2005 erforderlichen vertraglichen Verpflich-
tungen dürfen ab sofort eingegangen werden. 
 

 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: keine 
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B e g r ü n d u n g : 

 
 

In den in der Ratsversammlung vom 30.09.2003 beschlossenen Prüfaufträgen für die Verwal-
tung ist beinhaltet, dass die vom städtischen Seniorenbüro angebotenen Seniorenreisen auf 
den Kostendeckungsgrad überprüft werden sollen. Die Stellungnahme der Verwaltung zu den 
Prüfaufträgen wird voraussichtlich erst im Herbst 2004 den städtischen Gremien zur Ent-
scheidung vorgelegt. 

Die Seniorenreisen 2005 müssen jedoch schon ab Frühjahr 2004 vom Seniorenbüro vorge-
plant und vorbereitet werden (Vertragsabschlüsse mit der Gastronomie, Hotels und Busunter-
nehmen; Vorbereitung des Programmheftes). Insofern kann eine Entscheidung der politischen 
Gremien im Herbst nicht abgewartet werden. Der Fachdienst 42 bittet deshalb um Zustim-
mung des Fachausschusses, bereits jetzt die notwendigen Vertragsabschlüsse und Vorberei-
tungstätigkeiten abwickeln zu können. 

 

Die Seniorenreisen sind ein traditionelles Angebot der Stadt Neumünster und werden 2005 im 
40. Jahr angeboten. 

Das Seniorenbüro verfolgt mit dem Angebot der Seniorenreisen folgende Zielsetzungen: 

1. Betreutes Reisen (die Fahrteilnehmer/innen werden pro Fahrt von zwei ehrenamtlichen 
Reiseleitern begleitet, die sich intensiv um die Reisegruppe kümmern) 

2. Kommunikationsförderndes Angebot: 

Durch das gemeinsame Reisen können alleinstehende Ältere neue Kontakte und Freund-
schaften knüpfen. Damit dieses Ziel erreicht werden kann, wird bei den Mehrtagesfahrten 
in einer überschaubaren Gruppe von max. 25 – 30 Personen gefahren, und die Reisegrup-
pe lernt sich vorher bei einem Vorbereitungstreffen kennen. 

3. Niedrigschwelliges Angebot für das Seniorenbüro: 

Durch das unverbindliche Angebot der Reisen lernen die Senioren das Seniorenbüro mit 
seinen Mitarbeiterinnen kennen und haben dann keine Hemmschwelle, auch bei Proble-
men zur Beratung auf das Büro zuzugehen. 

4. Ehrenamtliches Tätigkeitsfeld für Senioren: 

a) Im Planungsteam der Reisen wirken vier Ehrenamtliche mit, die die Fahrten auch vor- 
bereiten. 

b) 10 aktive ehrenamtliche Reisebegleiter/innen. 
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Durchschnittlich werden in einem Jahresprogramm acht Nachmittags- und Tagesfahrten so-
wie vier Mehrtagesfahrten angeboten. Diese Fahrten werden von durchschnittlich 550 Perso-
nen genutzt. 

 
Der Kostendeckungsgrad der Reisen war in den letzten fünf Jahren wie folgt: 

Jahr Einnahmen Ausgaben Unterschuss Überschuss 
1999 49.294,72 Euro 51.129,31 Euro 1.834,59 Euro 
2000 81.856,08 Euro 72.691,92 Euro  9.164,16 Euro
2001 71.201,11 Euro 71.534,98 Euro 333,87 Euro 
2002 40.037,00 Euro 33.284,46 Euro  6.752,54 Euro
2003 
 

54.742,30 Euro 43.779,20 Euro
+  7.769,00 Euro

    * 

 3.194,10 Euro

* Silvesterreise – z. T. abgerechnet 2004 
 
 
 
 
 
( U n t e r l e h b e r g )      ( H u m p e - W a ß m u t h )  
   Oberbürgermeister                     Stadtrat 
 
 
 
Anlagen: keine 


